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Intelligenz -Blatt
für die Oberamts «Bezirke

Nagold , Freuöenstaöt und Horb.

Im Verlag der Vische r ' sch e n Buchdruckerei.

Nro . 8s . Dienstag den 5 . -Oktober 1330.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Oberamt Fr .eudenstadt.
Freu den stadt . In der verflösse»

neu Nacht ist der Tuchmachers - Geselle
Jakob Friedrich Wohlgemut h , von hier,
welcher zur Erstehung einer 20 monatli¬
chen Arbeitshaus - Strafe nach LudwigS-
burg abgelicfert werden sollte , aus dem
Stalionö -Gesängniße zu Psatzgrafenwei-
lcr mittelst gewaltsamen Ausbruchs ent¬
wichen.

Sammlliche Justiz - und Polizei - Be¬
hörden werden ersucht , auf denselben fahn¬
den , und auf Betreten anher liefern zw
lassen.

Den 2 . Oktbr . i§ 3o.
K. Oberamt.

G est al t s - B e ze-i chn u n g:
Der ledige TuchmacherS -Geselle Jakob

Friedrich Wohlgemuth ist 29 Jahre alt,
^ rc>' groß, ziemlich starker Statur , hat
etwas breite GesichtS -Form , gute Gesichts-
Farbe , braune Haare , braune Augenbrau»
nen , blaue Augen , gebogene Nase , pro-
portionirten Mund , volle Wangen , gute
Zahne , gerade Beine , trägt eine» Schnurr¬
bart und ist gebrochen.

Derselbe war bekleidet mit einem dun-
kelblauen Frack mit gelben Knöpfen , der¬

gleichen Hosen , einer gelb - und rothge-
ftrciftcn Weste, einer schwarzscidenen Cra-
vatte . einer grünen runden Mühe , Halb-
fiieseln und einem reustenen Hemd.

KameralamL Altenstaig.
Grömbach.  sWiescn -Verkauf .^

Am Dienstag den i.2ten d. Mts.
Nachmittags 3 Uhr , wird die unter»
zeichnete Stelle aus Auftrag der Kö¬
niglichen Kreis - Finanz - Kammer im
Wirthshause zum Hirsch in Grvmbach
1 Mrg . 2V2 Vrtl . g Rth . Wiesen,

beim sogenannten guten Wöhr im
Nagold - Thal , eine kleine Stunde
von Grömbach entfernt , worauf be¬
reits 200 fl. geboten sind,

im öffentlichen Aufsireich an den
Meistbietenden verkaufen , wozu die
Liebhaber hiemit eingeladen werden.

Altenstaig den L. Oktbr . 183 s.
K . Kameralamt.

Kinzelba ch.

Mö hingen,  Oberamts Herren-
kerg. sSchullehrer - Wohnung - Bau-
Akkord.^ Die Erbaunng einer 5g/
langen und breiten Wohmrng für



den Schullehrer, und Emnchtvng ei¬
nes zweiten Schul - Zimmers in dem
Schulhaus dahier , wird am

Montag den 18 . Oktbr . d . I.
in öffentlichen Abstreich gebracht wer¬
den ; nach dem geprüften Ueberschlage
beträgt sammt Materialien
die Maurer - und Stein¬

hauer - Arbeit . . os 4 ff» o2 ?r.
Gypser - Arbeit . . 58  st . 15  kr.
Zimmer - Arbeit . . 58 ? ff. 39  kr.
Schreiner - Arbeit . 291 ff. 5 i kr.
Schlosser - Arbeit . . 146 ff. 16 kr.
Glaser - Arbeit . . ill .-F . K2 kr.
Hafner - Arbeit . . 80 ff. 40kr.
Pfiasrer - Arbeit . . löst . Zokr.

Summa — 1624 fl . 2 5 kr.
Indem die betreffende Handwerks-

Leute eingeladen werden , sich bei die¬
sen Abstreichs - Verhandlungen an be¬
sagtem Tage , Vormittags 9 Uhr , auf
dem Ralhhause dahier einzufinden , fügt
man noch bei , daß nur tüchtige Mei¬
ster , versehen mit legalisirten Prädi¬
kats - und Vermögens -Zeugnissen , zu-
gelaffen werden.

Den 21 . Septbr . i 85 o.
Ans Auftrag

des Stiftungsraths,
Schultheiß Knßmaul.

Fre ude  n st a d t . Die löbliche
Schultheißenämter werden ersucht , den
in ihrem Bezirk befindlichen Weber-
Meistern zu eröffnen , 'daß solche den,
bei der Zunft -Versammlung vom 12.
März d . I . besprochenen Beitrag von
12 kr. , nebst dem Gesellen -Geld , um
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verzüglich dem Oberzunftmeister Nuß¬
kern dahier zuzusenden haben z auch,
wenn einer oder der andere Meister
einen Jungen zum Ein - -oder Aus¬
schreiben habe , solches ohne Verzug
dem Zunft - Vorstand anzuzeigen sey.
Ebenso sollen diejenige gelernte We¬
ber , die die Profession zu treiben an¬
fangen wollen , das Meisterrecht nach¬
suchen , widrigenfalls sie Strafe zu
gewarten haben.

Den 24 . Septbr . 180O.
Obmann

der Weber - Zunft,
S t üb.

Vt . K . Oberamt.
Hettler.

Außeramtliche Gegenstände.
Pfalzgrafenweiler,  Oberamts

Freudenstadt . sVerkauf einer Schild-
wirthsch -aft und Güter .j Der Unter¬
zeichnete Besitzer -der Schildwirthschaft
zum Baren , hat sich wegen Familien-
Verhältnissen entschlossen , seine an der
Landstraße von Stuttgart nach Freu¬
denstadt gelegene Wirtschaft , aus
freier Hand zum öffentlichen Verkauf
zu bringen.

Solche besteht in dem gut einge¬
richteten Wirthschafts - Gebäude , mit
2 heizbaren Stuben und Küche », und
6 andere Zimmer , falls auch noch
mehrere eingerichtet werden können,
ein sehr großer Tanz - Saal , mehrerer
Platz und Frnchtböden , 2 geräumige
Keller,  Stallung zu etwa 40 Pferd
und 10 Stück Rindvieh , eine noch
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nicht vollständig eingerichtete Bier¬
brauerei ; zu diesem Gebäude können
noch etwa 12 Morgen Feld , welche
sich besonders in einer guten Lage be¬
finden und einen guten Ertrag gewäh¬
ren , mit oder im einzelnen , je nach¬
dem sich Liebhaber zeigen , gekauft
werden.

Die etwaige Kaufs - Bedingungen
sind : 1) muß am Kaufschilling , vom
Tage der Verkaufs - Verhandlung an
inner 8 Wochen , die Hälfte baar , die
andere Hälfte kann in einem Jahr
jedoch gegen Verzinsung stehen bleiben;
L) wird vom Verkäufer , vom Tage
der Verkaufs - Handlung an , noch 8
Tag Bedenkzeit oder der letzte Streich
ausdrücklich Vorbehalten.

Zur Verkaufs - Handlung ist nun
der 28ste Oktober d . I . ,

als am Simon ! - und Judä «Feiertag
in meinem Wirthöhaus zum Bären,
bestimmt.

Jedenfalls aber können die Ge¬
genstände täglich eingesehen werden,
und vorläufig mit meinem Vater , Alt
Ochfenwirth Mäder  in Schopfloch,
Käufe , sowohl »hne als mit Güter,
abgeschlossen werden , je nachdem sich
Liebhaber zeigen , und daselbst die nä¬
here Bedingungen zu erfragen.

Die Herrn Ortsvorstehcr werden
ersucht , Vorstehendes ihren Amts -Un¬
tergebenen gef . bekannt machen lassen
zu wollen.

Zu dieser Verkaufs - Verhandlung
ladet höflich ein,

Den 2 . Oktbr . 1880.
Bärenwirth Mäder.

Nagold . Die Wittwe des ver¬
storbenen Johannes Herter , Schrei¬
ners dahier , ist gesonnen , Donnerstag
den 7ten d. M . einen vollständigen
Schreiner - Handwerkszeug , entweder
im Ganzen oder einzeln zu verkaufen.

Die etwaige Liebhaber können sich
an obigem Tage , Morgens L Uhr,
in dem Hause der Johannes Herters
Wittwe einfinden.

Den 4 . Oktbr . L80O.
Joh . Herters  Wittwe.

Schernbach,  Oberamts Freu¬
denstadt . Bei herannahender Jahrs-
zcit sind aus meiner Baumschule wie¬
der einige tausend schöne und starke
Aepfel - und Birnen - Bäume zum
Verkauf ausgesetzt ; und erlasse den
Apfelbaum zu 20 kr. und den Bir¬
nenbaum zu 24 kr.

Die Herrn Ortsvorsteher werden
höflich ersucht , dieses ihren Amts -An --
gehörigen mit dem Bemerken bekannt
zu machen , daß jeden Tag solche Bäu¬
me abgegeben werden.

Den 2 . Oktbr . i8 ? o.

Jakob Friedrich Mast,
Gutsbesitzer.

Altenstaig.  sGeld auszuleihen . j
Bei Unterzeichnetem liegen gegen ge¬
setzliche Versicherung Zoo fl . Pfleg¬
schafts -Geld zum Ausleihen parat.

Kempf,
Waldhornwirth.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Nagold,
. - den 2. Oktbr . 18Z0.

Dinkel 1 Scheffel 5ff. iSkr. Sfl. irkr. Sff. —kr.
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Neuer D . i Schfl. - fl. Zokr. - fl.2t)kr. - ff. i2kr.
Haber l — Zfl. - Zkr. Zfl.Zakr. Zfl. iSkr.
Roggen t Simri ist. Wkr. ist. - kr. ifl. —kr.
Gersten i — —fl. - 6kr. —fl.- zkr.—fl.- akr.

Brod - Taxe.
Kernenbrod. . . . . . . . 8 Pfd- Mkr.
t Krcujcrweck schwer . . . . 6 '/2 Loth.

In A l t e n st a i g,
den 2S- Scpkbr. i63o.

Dinkel i Schfl. zfl. i5kr. Zfl. 4 kr . - fl. - 6kr.
Haber r - fl. —kr. Zfl. -gkr. Zfl. Zokr.
Kernen 1 Sri . ifl. 28kr. ifl. 26kr. ifl . 2- kr.
Roggen 1 — ifl . - kr. ifl. —kri —fl.—kr.
Gersten i — —fl. - 6kr.—fl. - 6kc. —fl.- Zkr.

Zn Freudenftadt,
den 2Z. Septdr . i8Zo.

Kernen i ) Schfl . 1Zfl.20kr. l2fl.46kr.—fl. —kr.
Neuer K. i Schfl.iifl .Z2kr. —fl.—kr— fl.—kr-
Roggen t — . . . . 8fl . 6kr. Afl.—kr.
Gersten 1 — . . . . 6fl .20kr. ofl.iökr.
Haber r — - fl. 6kr. 3fl.- 8kr. Zfl.ZSkr.

Brod - Taxe.
Kernenbrod. . . . . . . . - Pfund i2kr.
Rvggenbrvd — ivkr.
i Kreuzerweck schwer . . 7 Loch i Quenlle.

Anzeige von Geborncn , Gestorbenen
und Copulirten.

Zu F r e u d e n st a d t,
sind im Monat Septbr. geboren:

Den 2. Septbr . dem Hr . L. P . Moser,
Kaufmann , ein Mädchen.

— 3- — dem Herrn G. L. Luz, Post¬
haller, ein Knabe.

— 5. — dem Carl Bernhard Fink¬
bohner, Schmid, ein Knabe.

— 5. — dem Johann Jakob Nübel,
Küfer, ein Mädchen.

— 7. — dem Gottfried Wälden, Mau¬
rer in Friedrichsthal , ein Knabe.

— 10. — dem Christian Fried. Haist,
Küfer, ein Knabe.

- ii . — dem Gottfr . Schneller , Tuch¬
macher, ein Mädchen.

— 14. — dem Zoh. Peter Haug, Pfla¬
sterer, ein Mädchen.

17» I - dem Bernhard Zak. Bruder,
Taglöhner , ein Mädchen.

— 2l - —, dem Chr. Wölpper, Tuchma¬
cher, ein Knabe.

— 22. — dem Georg Fried. Bernhard»
Schloßer, ein Mädchen.

— 2g. — dem Zoh. Christian Schwarz,
Becken, ein Knabe.

— 2z . — dem Zoh. Adam Grammel,
Nagelschmid, ein Knabe.

— 2z. — dem Zoh. Friedrich Weber,
Becken, ein Mädchen.

— 25. — dem Matthias Heppting, Na¬
gelschmid, ctn Mädchen.

— 26. — ein unehel. Knabe.
Gestorbener

Den g. Septbr . dem Gottfried Weber,
Hammcrfchmid in Chrisiophsthal , 1
Knabe, alt ^ Jahr.

— 10. — Christiana Sophia Losch, le¬
diges Mädchen, alt gg Jahr.

— 14. — dem Johann David Wölper,
Zimmermann , ein Mad . alt 14 Tag.

— ig . — dem Georg Friede. Waiden,
Mezger, ein Knabe, alt g Wochen.

— lg — ein unehel. Knabe in Chri-
stophsthal, alt 2 Monat 24 Tag.

— 17. — dem Jakob Schälen , Weber,
ein Mäd -, alt 1 Monat.

— 2o. — ein unehel. Knabe , in Chri-
stophLthal, alt 4 Monat.

— 24. — Maria Elisabeth» Bliklen,
Wittwe, alt 64 Jahr.

Copulirte:
Den 17. Septbr . Jakob Friedrich Nust,

Mefferschmid, mit Elisabeth» Mar¬
garetha , geb. Schreiber.

— i 7- — Jakob Wurster, Nagelschmid,
mit Jakobina , verwittweken Müller.

— 2 i - — Zoh. Adam Hausier, Schnei.
der, mit Katharina Magdalena , ged.
Haistin.

— 24. — Johann Jakob Lieb,, Bier¬
brauer , mit Margaretha Magdalena,
geb. Finkbeincr.

" Hiezu eine 8 eilage»
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